
WIEN/ Sargfabrik
Breitenfurterstrasse: EWIGER
FRIEDEN – schwarze Komödie
der Barmherzigkeit

04.09.2020 | Oper, Oper in Österreich

Wien/Sargfabrik Breitenfurterstraße

sirene Operntheater „Ewiger Frieden“ am 2.9. (Dominik Troger)

Endlich  spielt  es  wieder  Oper  in  Wien.  Und  nach  einem  halbem  Jahr  pandemie-  und
ferienbedingter Absenz wird passender Weise gleich zur „Verbesserung der Welt“ aufgerufen.
Das sirene Operntheater  hat  sich diesmal  in  der  aufgelassenen Sargerzeugung Atzgersdorf
eingemietet. Schon die Anreise eröffnet neue Perspektiven.

Bei diesen Bestattern geht es grotesk zu: Robert Chionis und Evert Sooster in „Ewiger Frieden“.
Groteske  Bestatter:   Robert  Chionis  und  Evert  Sooster.  Copyright:  Armin  Bardel/sirene
Operntheater

http://www.operinwien.at/werkverz/wagend/aefriede.htm

Dominik Troger
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